
BDKJ Fachstelle
Jugend-Arbeit-Bildung

Antoniusstraße 3
73249 Wernau

Eine Fachstelle des
BDKJ Rottenburg-Stuttgart

Ausgabe 1
Oktober 2018



Über uns
Bis 2015 gab es in der Diözese Rot
tenburg-Stuttgart die Christliche 
Arbeiterjugend (CAJ) als Mitglieds-
verband des BDKJ. Nach dem Wegfall 
der CAJ gab es auch kein explizites 
Angebot der kirchlichen Jugendar-
beit für Jugendliche im Übergang 
Schule-Beruf und für junge Men-
schen, die schlechtere Startchan-
cen ins Berufsleben haben als der 
Durchschnitt. 

Deshalb war es sowohl den Delegier-
ten der BDKJ Diözesanversammlung, 
als auch Weihbischof Renz wichtig, 
mit der Fachstelle J.A.B. die Arbeit 
der CAJ fortzuführen. Seit 2016 
gibt es unsere Fachstelle mit einem 
Stellenumfang von 150% mit Sitz in 
Wernau.

Hallo liebe Leserin, lieber Leser,
Im folgenden wollen wir Dir mit diesem Newsletter einen kleinen 
Einblick in unsere Arbeit als Fachstelle geben. Vielleicht können 
wir bei der einen oder anderen Sache Interesse bei Dir wecken? 
Das würde uns freuen.

Achim Braiger
abraiger@bdkj.info
07153/3001-143
01573/4522282
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Johannes Aubele
jaubele@bdkj.info
07153/3001-144	
0178/2847797



  Brücken
    SCHLAGEN

Wir sehen es als eine unserer Aufgaben, Kontakt zu anderen Ein-
richtungen aufzunehmen, um uns und unsere Arbeit vorzustellen. 
So können wir eine Basis für eine mögliche Zusammenarbeit mit 
anderen Akteuren schaffen. Bereits laufende Kooperation findest 
Du auf unser Homepage http://jab.bdkj.info/partner .

Wenn wir Dich mit einer der aufgeführten Stellen für eine Koope-
ration bekannt machen sollen - einfach melden. Wir freuen uns,  
Menschen zusammen zu bringen.

MATHILDE-PLANCK-SCHULE
Seit dem Schuljahresbeginn 
2017/2018 gibt es verschiedene 
Kooperationen zwischen J.A.B. 
und der MPS in Ludwigsburg. Wir 
haben Seminare und Workshops 
zum Kennenlernen und zur Koope-
ration, zur Berufsfindung und zum 
Entdecken eigener Fähigkeiten 
durchgeführt. Die Zusammenar-
beit mit Schulleitung, Lehrern 
und Schulsozialarbeit geht nun 
ins zweite Jahr und kann hoffent-
lich noch weiter geführt werden. 
Gerne überlegen wir auch in Eurer 
Schule, was hilfreich sein kann.

GEWERKSCHAFTSJUGEND 
In Ulm haben wir in letzter Zeit 
Kontakt zu den Gewerkschaftsju-
gendsekretären von ver.di und der 
IG Metall geknüpft, uns über mög-
liche Schnittstellen und Projekte 
ausgetauscht und sie eingeladen, 
die 72-Stunden-Aktion bei JAVs, 
oder Gewerkschaftsjugendgrup-
pen zu bewerben. Gerade die  
ver.di ist hilfreich beim Kontakt zu 
Azubis in der Pflege. 

Foto: Biberbaer@
w
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             PFLEGEN  

Unser Werkzeugkasten: Material und Know-How beim Thema Berufs-
findung, Ausbildung, Beruf. Entwicklung und Dokumentation von „Best-
Practice-Beispielen“ für die Arbeit mit neuen Zielgruppen.

Foto: Rainer Sturm  / pixelio.de

FÜR KOLLEGINNEN
Mittlerweile haben wir auch ein 
klein wenig an Material für Euch 
zur Verfügung. 
 

Ausleihen 
könnt Ihr bei uns:
Stärkekarten (auch in leichter 
Sprache), Traumberufekarten,
das Spiel „Job-Champion“, Kom-
petenzkarten für die Berufs- und 
Migrationsberatung. Wenn Ihr 
Fragen dazu habt, meldet Euch 

einfach kurz 
bei uns!

Des wei-
teren 
haben wir 
Postkarten mit 
dem Spruch „Du bist mehr wert 
als alles Gold der Erde, weil 
Du ein Kind Gottes bist“, die 

als Impuls, eine aufmunternde 
Post oder Ähnliches ge-
nutzt wer- den 
können. Ihr könnt 
die auch in Klas-
sen- bzw. Kurs-
stärke kostenfrei 
bestellen. 
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Stuttgart

Ulm

Schwäbisch 
Gmünd

Workshop zu den Themen „Ko-
operation“ und „Fähigkeiten 
erkennen“ bei den AVdual-Klas-
sen an der Mathilde-Planck-
Schule

In den nächsten Monaten Tour quer 
durch alle Ulmer Berufsschulen um 
unser Angebot bekannt zu machen 
und für den Azubi-Stammtisch und 
die 72-Stunden-Aktion zu werben.

Crailsheim

Ludwigsburg

Kooperation mit dem Juref Schwäbisch 
Gmünd, und der mob. Jugenarbeit 
Schwäbisch Gmünd im Rahmen der 
bereichsübergreifenden Aufgaben. Mit 
Tackle-Balls an der Jugendmeile Gmünd.

Kooperation mit dem 
Ausbildungscampus 
in Stuttgart

TERMINE
Wo kann man uns treffen? Wir freuen uns immer 

über Nachfragen, Anfragen, Umfragen,...

	 19.10.	 17:00 Podiumsdiskussion der SPD zum 
Thema Pflege, Ulm Ratskeller

	 23.10.	 Juseko Dekanat Böblingen, Aidlingen

	 24.10.	 Ausbildungscampus, Stuttgart

	 29.10.	 Treffen Freiwilligendienste Ulm

  	 07.11.	 Ausbildungscampus, Stuttgart

	 19.11.	 JuRef Aalen

	 20.11.	 Azubi-Stammtisch, Ulm

	 21.11.	 Aktion zum Buß- und Bettag in Ulm

	 21.11.	 Ausbildungscampus, Stuttgart

	 27.11.	 LAG KJS FF Jugend und Beruf, Karlsruhe

	 05.12.	 Ausbildungscampus, Stuttgart

	 15.12.	 Backaktion Ulm

	 18.12.	 Azubi-Stammtisch Ulm

	 24.12.	 Mitternächtliche Weihnachtsaktion im 
Krankenhaus

Thema menschenwür-
dige Pflege: Kontakt zu 
Azubis und Straßenakti-
on am Buß- und Bettag.

Kooperation mit dem Juref Schwäb. 
Hall, der Eugen-Grimminger-Schule 
und der Gewerblichen Schule Crails-
heim im Rahmen des OE-Prozesses 
des BJA. „Juggern mit Schülern im 
Übergangssystem.“

Aalen

Gemeinsam mit JuRef Über-
legungen für Projektwoche am 
Loreto Ausbildungszentrum.
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Sprachrohr
               SEIN

Sprachrohr sein: Wir versuchen die Interessen unserer Zielgruppe 
in Politik und Gesellschaft zu vertreten. Und innerkirchlich wollen 
wir immer wieder dafür werben, sich auch um diese jungen Men-
schen zu bemühen.

Foto: M.E.  / pixelio.de

AKTION STAY!
Zusammen mit der KSJ, dem DGB 
und YoungCaritas mit Unterstüt-
zung von Just beteiligen wir uns 
an der Aktion „STAY!“ Mit dieser 
Aktion wollen wir öffentlichen 
Druck auf die Politik machen, 
keine Abschiebung von Schülern 
mehr zuzulassen, wie es in der 
Vergangenheit leider immer wie-
der vorkam. 

JOSEFSTAG 2019
Der Josefstag am 18. März ist 
vom BDKJ bundesweit aus der 
Tag, an dem auf die gute und 
wichtige Arbeit der katholischen 
Jugendberufshilfeeinrichtungen 
aufmerksam gemacht werden 
soll. 2018 waren wir zum ersten 
Mal in der Diözese mit einem 
Projekt im RAZ in Ulm mit dabei. 
Da ging es um Arbeit 4.0.

2019 soll das Thema Brücken 
bauen in Europa und die Teilhabe 
von Jugendlichen mit erhöhtem 
Unterstützungsbedarf sein. Viel-
leicht finden wir ja eine Einrich-
tung oder eine BDKJ-Gruppe die 
Lust hat, mit uns da was im März 
2019 zu bewegen? Bitte melden!

72-STUNDEN-AKTION
Wir sehen in der 72-Stunden 
Aktion eine tolle Chance, auf 
Jugendliche in Ausbildungsbetrie-
ben, (Beruflichen) Schulen oder 
FSJlerInnen zuzugehen. Gern 
spinnen wir mit Euch Ideen oder 
unterstützen Euch beim Zuge-
hen auf diese Zielgruppe. Mehr 
infos findet ihr unter https://
rost.72stunden.de
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       UND AUSPROBIEREN

Anpacken wollen wir auch: Mit innovativen Ideen und Angeboten wol-
len wir gezielt kirchenferne Jugendliche ansprechen, unsere positiven 
Erfahrungen und Erkenntnisse an unsere KollegInnen weiter geben und 
an die kirchliche Jugendarbeit anknüpfen.

Foto: Christian Bourdeau/flickr

AUSPROBIEREN STATT MUT VERLIEREN
Wir sind fleißig daran, die Konzeption des Pro-
jekts „werde WELTfairÄNDERER“ für Berufliche 
Schulen anzupassen. In Zusammenarbeit mit 
der Fachstelle „Jugendarbeit und Schule“ und 
Praktikern aus den Schulen sind wir auf einem 
guten Weg. 2019 wollen wir in den ersten be-
ruflichen Schulen starten.

AZUBI-STAMMTISCH
In Ulm läuft jetzt als Testphase ein halbes 
Jahr lang jeden dritten Dienstag im Monat ein 
Azubi-Stammtisch. Vielleicht schaffen wir es 
auf diese Art und Weise Jugendliche zu organi-
sieren, die in der Berufsfindungsphase sind, ein 
FSJ machen, in Ausbildung sind oder gerade 
fertig sind. Auf unserer Facebook-Seite finden 
sich die aktuellen Daten sowie Flyer - wir freu-
en uns über das Teilen und Info an potentiell 
Interessierte weitergeben.

BDKJ Fachstelle
Jugend-Arbeit-Bildung

Antoniusstraße 3
73249 Wernau



UNSER ANGEBOT
θ	 Bildungsreferent Achim Braiger hat seine 
Fortbildung zur Jugendarbeit mit Geflüchteten 
absolviert. Wer Interesse und/oder Bedarf an 
Arbeit zu diesem Thema hat, darf sich gerne 
melden.
θ	 Auch im Rahmen von „Kirche am Ort“ 
stehen wir zur Verfügung. Neue Orte der 
Jugendarbeit erkunden, neue Zielgruppen 
erschließen? Wer offen für neue Wege ist, den 
begleiten wir gerne dabei. Einfach unsere 
Bildungsreferenten anfragen.

Foto: Rieser Bauernmuseum Maihingen/wikipedia

BDKJ Fachstelle
Jugend-Arbeit-Bildung

Antoniusstraße 3
73249 Wernau



BDKJ Fachstelle
Jugend-Arbeit-Bildung

Antoniusstraße 3
73249 Wernau

Eine Fachstelle des BDKJ
in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart

Verwaltung: Annette Schneider
Antoniusstraße 3, 73249 Wernau
Telefon: 07153/3001-149
E-Mail: aschneider@bdkj.info

      j.a.b._fachstelle

      JABRottenburgStuttgart

Jeder arbeitslose Jugendliche, 
  Jede junge Auszubildende 
sind mehr wert als alles Gold der Erde, 
    weil sie Kinder Gottes sind

Kardinal Joseph Cardijn, Gründer der CAJ        


